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LEADERSHIP UND SCHULISCHES VERTRAUEN

• Vertrauen als zentrale Ressource für Schulentwicklung (Bryk & Schneider, 2002; Louis, 
2007; Forsynth, 2008)

• Merkmale, die das Vertrauen in die Schulgemeinschaft erhöhen (Bryk & Schneider, 
2003):

› Respektvoller Austausch

› Persönliche Anteilnahme 

› Pädagogische (Führungs-) Kompetenzen 

› Professionelle Integrität

→ Schulleitungshandeln hat hohen Einfluss auf die Entwicklung schulischen Vertrauens
(Smith & Flores, 2014)

→ Leadership-Kompetenzen und Attribute der Schulleitung sind entscheidend für die 
Vertrauensentwicklung in der Schule (Howe, 2016)
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SELBSTBESTIMMUNGSTHEORIE UND VERTRAUEN
» Psychologische Basis-Bedürfnisse 

(Deci & Ryan, 1985; Ryan & Deci, 2017)
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SELBSTBESTIMMUNGSTHEORIE UND VERTRAUEN
» Psychologische Basis-Bedürfnisse 

(Deci & Ryan, 1985; Ryan & Deci, 2017)
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→ Wechselseitigkeit von 
Vertrauen und der 
Wahrnehmung von 
Basisbedürfnissen.

→ Befriedigung der 
Basisbedürfnisse mit pos. 
Einfluss auf Wohlbefinden, 
Zufriedenheit und Vertrauen
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FORSCHUNGSFRAGE

1. Wie sind Vertrauen und Basisbedürfnisse sowie Berufszufriedenheit von Lehrkräften an 
Bewerber- und Preisträgerschulen ausgeprägt?

2. In welchem Zusammenhang stehen die Wahrnehmung der Basisbedürfnisse 
(Autonomie, Soziale Eingebundenheit, Kompetenz) sowie die Berufszufriedenheit von 
Lehrkräften mit den Vertrauensverhältnissen an Bewerber- und Preisträgerschulen?

Es ist anzunehmen, dass das Vertrauen der Lehrkräfte zu verschiedenen Personengruppen 
(Schulleitung, SuS, Eltern, Kolleg*innen) mit der Wahrnehmung von Basisbedürfnissen und der 
Berufszufriedenheit im Zusammenhang steht. 
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STICHPROBE

Teilstichprobe (Stand März 2022)

» 11 Bewerber- und Preisträgerschulen des 
Deutschen Schulpreises aus Niedersachsen, 
NRW & Schleswig-Holstein

› N = 3 Grundschulen, 2 Gesamtschulen, 
2 Oberschulen, 1 Mittelschule &            
3 Gymnasien

» Lehrkraftbefragung per Online-Fragebogen 
(SoSci-Survey)

» n=137 Lehrkräfte

» Geschlecht: männlich (31), weiblich (103), 
divers (3) 

» Ø Alter (42,8 Jahre)  

» Ø Lehrerfahrung  (14,6 Jahre)          

» Ø Lehrverpflichtung (23,6 h/W)

https://www.basis-studie.de/

https://twitter.com/BasisStudie
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SKALEN

Autonomie-Befriedigung: 

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.76

„Ich habe das Gefühl, dass ich in meinem 
Beruf das tue, was mich wirklich 
interessiert.“  

Soziale Eingebundenheit Befriedigung:  

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.80

„Ich spüre, dass ich den Menschen am 
Arbeitsplatz wichtig bin, die mir auch wichtig 
sind.“  

Kompetenz-Befriedigung:                       

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.64

„Ich bin mir sicher, dass ich Dinge in meinem 
Beruf gut kann.“ 

Autonomie-Frustration:

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.76

„Bei zu vielen Dingen in meinem Beruf 
fühle ich mich unter Druck gesetzt, diese 
tun zu müssen.“

Soziale Eingebundenheit Frustration: 

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.72   

„Ich fühle mich in der Arbeit aus der 
Gruppe ausgeschlossen, zu der ich 
gehören möchte.“  

Kompetenz-Frustration:                    

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.82    

„In der Arbeit habe ich ernsthafte Zweifel, 
ob ich meine Aufgaben gut erledigen 
kann.“ 

1. Basic Psychological Need Satisfaction and Frustration Scale
(Chen et al, 2015) 

2. Berufszufriedenheit               
(Ditton, 2001)

5er-Likert Skala | 4 Items | α=.82

„Wenn ich mein Leben neu planen könnte, 
würde ich wieder Lehrer*in werden.“ 
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SKALEN

3. Schulisches Vertrauen der Lehrkräfte (Faculty Trust)
(Hoy & Tschannen, 2003)

4. Generelles Vertrauen (Kusiv3)
(Beierlein, 2012)

5er-Likert Skala | 3 Items|α=.64

„Ich bin davon überzeugt, dass die meisten 
Menschen gute Absichten haben.“ 

Vertrauen in die Schulleitung

8 Items | α=.92

„Meine Schulleitung handelt in der 
Regel in meinem besten Interesse.“  

Vertrauen in die Kolleg*innen:                       

8 Items | α=.88

„Auch in schwierigen Situationen 
kann ich mich auf meine 
Kolleg*innen verlassen.“

Vertrauen in die Schüler*innen:                                 

4 Items | α=.74 
„Ich kann mich auf meine Schüle*innen 
verlassen, dass sie ihre Arbeit erledigen.“  

Vertrauen in die Eltern:  

6 Items | α=.89

„Was Eltern mir erzählen, kann ich 
glauben.“  

Schulisches Vertrauen Allgemein

5er-Likert Skala | 26 Items 

α=.90 | M=3.89 | SD=0.47
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ERSTE DESKRIPTIVE ERGEBNISSE

» Hohes Niveau schulischen 
Vertrauens der LK

» Vertrauen in Kolleg*innen am 
höchsten und in Eltern am 
geringsten

» Berufszufriedenheit relativ hoch

» Grundbedürfnisse hoch 
ausgeprägt

» Keine Normalverteilung                
→ „linksschief“
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ERSTE KORRELATIVE ERGEBNISSE

Generelles 
Vertrauen

Autonomie-
Befriedigung

Autonomie-
Frustration

Beziehungs-
Befriedigung

Beziehungs-
Frustration

Kompetenz-
Befriedigung

Kompetenz-
Frustration

Berufs-
zufriedenheit

Vertrauen in die 

Schulleitung
.22* .34** -.39** .29** -.40** .17 * -.22* .21*

Vertrauen in die 
Kolleg*innen

.30** .44** -.28** .53** -.58** .44** -.31** .39**

Vertrauen in die SuS
.26** .31** -.19 * .24** -.23** .32** -.43** .32**

Vertrauen in die 

Eltern
.27** .06 -.17 .07 -.11 .09 -.23** .02

Schulisches 
Vertrauen (Allgem.) .39** .44** -.41** .44** -.52** .34** -.36** .33**

Tabelle 2: Korrelationen

Spearman-

Rho
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DISKUSSION

1. Forschungsfrage

» Vertrauen der LK in alle Schulakteure hoch → das Vertrauen in die Eltern vergleichsweise geringer 

» LK der Stichprobe sind in ihren psych. Basisbedürfnissen befriedigt und mit ihrem Beruf zufrieden (Forsa, 2016)

2. Forschungsfrage

» Statistisch signifikanter Zusammenhang zwischen dem schulischen Vertrauen (in SL, SuS, Kolleg*innen ) und der 
Wahrnehmung der drei psychologischen Grundbedürfnisse
→ stärkster Zusammenhang für soziale Eingebundenheit (Moolenaar et al., 2014) und Autonomie (Yin et al., 2013). 

➢ Vertrauen in die Schulleitung: Höchste Korrelation mit Autonomie; Frustration höher als Befriedigung. 

➢ Vertrauen in die Kolleg*innen: Höchste Korrelation mit Sozialer Eingebundenheit

➢ Vertrauen in die SuS: Höchste Korrelation mit Kompetenz

➢ Vertrauen in die Eltern: Kein Signifikanter Zusammenhang außer mit Kompetenz-Frustration

» Berufszufriedenheit: pos. Korrelation mit schulischem Vertrauen 

➢ Mittlerer Zusammenhang zu Vertrauen in Kolleg*innen und in SuS (van Dick, 2011)

➢ kein Zusammenhang mit Vertrauen in Eltern  (Wünsche & Fröhlich-Gildhoff, 2012)
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MÖGLICHE IMPLIKATIONEN FÜR SCHULENTWICKLUNG

» Schulisches Vertrauen in SL und insbesondere in SuS und Kolleg*innen scheint 
wichtig für die Befriedigung der psychologischen Grundbedürfnisse zu sein.

» Vertrauen in alle Beteiligten (Faculty Trust) ist insgesamt bedeutsam für die 
Arbeitszufriedenheit der LK.

» Werden Erwartungen an die Schulleitung nicht erfüllt und schafft diese es nicht, 
Vertrauen zu Lehrkräften aufzubauen, kann dies zu Frustration der LK-Bedürfnisse 
führen. 

→ Die Schulleitung kann durch gezielte Förderung von Autonomie, Kompetenz und 
sozialer Eingebundenheit ein Klima des Vertrauens in der Schule fördern. 
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LIMITATIONEN UND AUSBLICK

» Spezielle Stichprobe von Schulen mit sehr positiv ausgeprägten Beziehungsstrukturen

➢Vergleich dieser Gruppe mit einer Kontrollgruppe 

» Vielschichtigkeit von Vertrauen zu wenig beachtet, da nur Perspektive der LK erfasst wird

➢Analyse der Befragung von Schulleitungen, SuS und Eltern

» Nur vorläufige Ergebnisse  , da Daten aus Teilstichprobe ausgewertet wurden      

➢Erweiterung der Stichprobe auf 27 Schulen aus 10 verschiedenen Bundesländern

» Querschnittlich angelegte Fragebogenerhebung bildet keine Entwicklung ab und mögliche 

Implikationen für die Praxis lassen sich nur bedingt formulieren 

➢Ergänzend qualitative Teilstudie mit Leitfadeninterviews mit SL und LK
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